
 

 

     Nummer 363: September 2023 

Wichtige Termine: 
 
01. Sept. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Kapelle Gruberau 

10. Sept. 09:00 Uhr Patrozinium der Pfarre Sulz 

    275 Jahr Feier Gnadenbild Maria Hilf 

    Einführung P. Leopold und 

    Pfarrfest inkl. Dirndlgwand Sonntag 

Festzelebrant:  Abt Maximilian Heim, OCist  

 

Liebe Gläubige! 
 

Wenn wir im Monat September, nach alter kirchlicher  

Überlieferung, besonders die Hl. Engel verehren, dann soll 

uns dabei wieder neu bewusst werden, wie mächtig ihre Hilfe 

und Fürbitte bei Gott für uns ist. Sie sind unsere 

himmlischen Begleiter, die uns Gott für unser Leben zur Seite 

gestellt hat. Der Heilige Franz von Sales gibt uns dazu 

folgenden Ratschlag: 
 

,,Mit den Engeln musst du ganz vertraut werden. Betrachte 

sie oft, wie sie deinem Leben unsichtbar zur Seite stehen. 

Liebe und verehre den Schutzengel deines Bistums, die 

Schutzengel der Menschen, mit denen du zusammen lebst, 

besonders aber deinen eigenen. Bete oft zu ihnen, preise sie, 

nimm ihren Beistand in Anspruch in deinen geistlichen und 

zeitlichen Anliegen, damit sie nach deinen Wünschen mit dir 

wirken." 
 

Der Dienst, den uns die hl. Engel erweisen, verursacht ihnen 

Freude und macht einen Teil ihrer Glückseligkeit aus; denn 

da sie Gott über alles lieben, gibt es für sie nichts 

Angenehmeres, als zur Rettung der Seelen und dadurch zur 

Verherrlichung Gottes beizutragen. Es ist die Überzeugung 

der Kirchenlehrer, dass jeder Mensch einen eigenen und 

persönlichen Schutzengel hat. Da uns nun Gott einen Engel 

als einen Beschützer zur Seite gibt, können wir auf die hohe 

Würde der Menschenseele schließen. 

 

Liebe Gläubige! 
 

Mit 1. September 2023 wird P. Leopold die Pfarre Sulz 

übernehmen. Dazu wünsche ich ihm Gottes reichsten Segen. 

Die Pfarrübergabe wird beim Patrozinium Maria Namen, 

10. September 2023 stattfinden. 

Euch allen ein großes vergelt's Gott für das gute Miteinander, 

die gemeinsame Zeit und die Freundschaft, welche uns 

weiterhin verbindet. 

 

Mit herzlichen Segensgrüßen 

Euer Pfarrer P. Thomas M. Margreiter 

 

 

23. Sept. 10:00 Uhr bis 

  18:00 Uhr Pfarrflohmarkt im Pfarrstadl 

 

24. Sept. 09:30 Uhr Erntedankfest mit Prozession, gestaltet 

    vom Wienerwald-Chor, anschl. 

    Bauernmarkt  

 

Liebe Gläubige von Sulz! 
 

Ab September darf ich in der Nachfolge von P. Thomas die 

Pfarre Sulz betreuen. Ich freue mich schon sehr auf diese 

Aufgabe und vor allem auch 

darauf, Euch alle 

kennenzulernen. Damit auch 

umgekehrt Ihr mich 

kennenlernt, darf ich mich an 

dieser Stelle kurz vorstellen. 
 

Mein Name ist P. Leopold, ich 

bin 36 Jahre alt und stamme 

gebürtig aus Neunkirchen. 

Insofern passt es sehr gut, 

dass ich bei meiner 

Einkleidung im Jahr 2016 den 

Namen unseres Landespat-

rons als Ordensnamen 

erhalten habe. Dass ich einmal ins Kloster gehen würde, 

hätte ich selbst nie gedacht. Auch meine Ausbildung ging 

zunächst in eine ganz andere Richtung. Nach der Matura an 

der HTL Mödling (Abteilung für Hochbau) und dem 

Grundwehrdienst begann ich, Bauingenieurwesen an der TU 

Wien zu studieren. Dieses Studium hat mir, obwohl es auch 

sehr fordernd war, viel Freude bereitet. Anfang des Jahres 

2014 konnte ich das Studium abschließen und war danach 

zunächst in einem Büro für Bauphysik tätig, später am 

Forschungsbereich für Bauphysik der TU Wien. Erst gegen 

Ende meines Studiums kam ich wirklich existenziell mit dem 

Glauben in Berührung. Es war eine spannende Zeit voll 

geistlicher Erfahrung und intellektueller Auseinandersetzung. 

Immer mehr wurde der Glaube damals zum Mittelpunkt 

meines Lebens. Nachdem ich Ende 2014 zu „Kloster auf 

Zeit“ im Stift Heiligenkreuz war, hatte ich nur mehr den 

Wunsch, ins Kloster zu gehen. Im Dezember 2015 habe ich 

diesen Schritt dann gewagt. Von meinem persönlichen Weg 

und meinen schon beinahe acht Jahren im Kloster ist 

natürlich auch mein Zugang zum Glauben geprägt. 
 

Fortsetzung auf Seite 2 
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Ich habe das Gebet, die Gemeinschaft mit Gott, als etwas 

zutiefst erfüllendes erfahren, das uns als Menschen 

vollständig macht. Jesus sagt im Johannesevangelium einen 

Satz, der programmatisch ist für sein ganzes Wirken: 
 

„Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in 

Fülle haben.“ 
 

In diesem Sinne ist es mir ein großes 

Anliegen, die Freude, die in einem gottverbundenen Leben 

liegt, die Schönheit und Stimmigkeit des katholischen 

Glaubens und die Schätze der christlichen Spiritualität auch 

anderen Menschen zugänglich zu machen.     

Im September vergangenen Jahres bin ich, nach dem 

Theologie-Studium in Heiligenkreuz, zum Priester geweiht 

worden. Seither durfte ich in der Pfarre Heiligenkreuz 

mitarbeiten und unsere Filialkirche in Siegenfeld betreuen. 

Obwohl ich somit schon ein wenig Erfahrung in der 

Pfarrarbeit gesammelt habe, habe ich natürlich auch noch 

viel zu lernen. Die Verantwortung für eine Pfarre zu tragen ist 

etwas, in das man hineinwachsen muss und ich danke schon 

im Voraus für Euer Verständnis, dass es eine Zeit brauchen 

wird, bis ich den Ort, die Menschen sowie verschiedene 

organisatorische Abläufe und örtliche Gepflogenheiten 

kennengelernt habe. 

 

Da ich vorerst auch die Filialkirche in Siegenfeld weiter 

betreuen soll, gab es zunächst die Überlegung, die 

Messzeiten anzupassen, damit ich in beiden Kirchen die 

Sonntagsmesse halten kann. Da aber die Veränderung der 

Messzeiten eine sensible Sache ist, bin ich dem 

Pfarrgemeinderat für den Vorschlag dankbar, dass wir 

zunächst bei der bisherigen Messordnung bleiben und 

P. Ndudi in der Regel die Sonntagsmesse in Sulz hält, 

während ich am Samstag Abend die Messe feiere. Auf diese 

Weise kann sich in den ersten Monaten einiges einspielen 

und wir können dann fundierter entscheiden, ob und 

inwiefern wir die Messzeiten anpassen. Klar ist jedenfalls, 

dass das nur eine Übergangslösung sein kann und es mein 

Ziel ist, so bald wie möglich auch am Sonntag die Messe in 

Sulz zu feiern. 

 

So bedanke ich mich schon jetzt für die freundliche 

Aufnahme, die ich in Sulz erfahren habe und freue mich auf 

unser Kennenlernen sowie unser 

gemeinsames Beten und Feiern! 

 

Euer 

P. Leopold 

 

…. ein Sommer mit Hitze 
und Regen….. 

 

Heuer im Sommer weiß ich gar nicht, 

wo ich mich am besten hinlegen soll, in 

den Schatten, weil es so lange schon 

so heiß ist oder unter einem Regen-

schirm, um von dem vielen Regen gut 

geschützt zu sein und nicht nass zu 

werden? 

Dazwischen hab ich schon mal hinunter geschaut, auf den 

Kirchenplatz, den Pfarrhof, die Terrasse, meinen Gartenmit 

den vielen Bäumen – viel war da los in den letzten zwei 

Monate: 

P. Ndudi feierte sein 9 jähriges Priesterjubiläum, mit einer 

Mittwochs-Messe inkl. Klängen aus Afrika – ganz verzaubert 

haben mich die! 

Dann gabs ein Stehcafé mit Sekt, Kaffee, Kuchen und 

Knabbereien, es war schön anzusehen, wie viele Leute sich 

vor der Kirche versammelt hatten. 

Sogar den Pfarrhofgarten haben die vielen Helfer dafür extra 

frisch geschnitten und gepflegt, es war eine Freude! 

Im August waren dann Kinder zu Gast und haben den Pfarr-

hof belebt, um bei einem Feriencamp spielend zu lernen – 

ein großes Kompliment dafür an Andrea Pieler. 

 

Vielleicht möchten Sie / ihr ja auch einmal das Pfarrheim, 

den Stadel oder die Terrasse für Ihre Feier, Ihren 

Geburtstag, eine Taufe, usw. benutzen? 

Mich würde es freuen, wenn wieder viele dort ein und aus 

gehen! 

Also wenn ihr Interesse habt, dann wendet Euch doch an die 

Padres oder den PGR!!! 

Im Herbst stehen einige Feste vor der Türe, mit unserem 

Pfarrfest zum Patrozinium inkl. Dirndlgwand-Sonntag, 

dem Erntedankfest und – es gibt einen Flohmarkt! Da 

schau ich sicher hin, vielleicht gibt es ja auch was für Katzen 

zu verkaufen, ich bin schon sehr gespannt! 
 

Euer Kater Karlo 

 

 

 

 

 

Pfarr - Flohmarkt für Groß und Klein 
 

Hier darf nach Herzenslust zum Thema Kinder, Spielzeug, 
Haushalt, Deko, Gegenstände für Garten, Freizeit, Hobby und vie-
lem mehr verschenkt, verkauft und gekauft werden 
WANN: Samstag, 23.09.2023 | 10 – 18 Uhr 
WO: Pfarrhof Pfarre Sulz, 2392, Kirchenplatz 
Du hast auch einige Dinge zuhause, die zu schade zum Wegwerfen 
sind und findest Nachhaltigkeit sehr wichtig?  
Dann komm zu unserem Flohmarkt und stelle deine Schätze aus, 
um Dein Börsel ein wenig zu füllen - oder stöbere dich durch alle 
Tische durch und schau, ob auch für dich etwas Tolles dabei ist! 
Tischmiete: 15 Euro, Tische sind vorhanden! 
Aussteller*innen werden gebeten, sich bis spätestens 16.09.2023 
per Mail unter pfarresulz@outlook.com oder 0676 / 39 36 566 
zum Flohmarkt anzumelden. 

Im Pfarrhof gibt es währenddessen kleine Snacks, Getränke, Kaffee 
& Kuchen! 

mailto:unter%20pfarresulz@outlook.com
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Wichtige Ankündigungen 

Am Sonntag, dem 10. September 2023, feiern wir 
 

das Patrozinium unserer Pfarrkirche Maria Namen, 

275 Jahre Gnadenbild Maria Hilf, 

die Einführung von P. Leopold und 

das Pfarrfest. 
 

Zu dieser Feier möchten wir Euch alle sehr herzlich 

einladen. Wir freuen uns besonders, dass wir 

Abt Maximilian Heim OCist, den Abt des Stiftes 

Heiligenkreuz, als Festzelebranten begrüßen dürfen.  
 

Achtung: Die Hl. Messe beginnt in diesem Jahr schon um 

9.00 Uhr! Im Anschluss daran ist beim Pfarrfest für Speis 

und Trank bestens gesorgt. Wir freuen uns, wenn Ihr 

zahlreich kommt und auch Freunde und Bekannte 

mitbringt!  
 

Wenn jemand kulinarisch etwas zu diesem Fest beitragen 

möchte, sind wir sehr dankbar! Wir brauchen noch Kuchen, 

Torten, Mehlspeisen und Salate. Herzlichen Dank schon 

jetzt für Eure Unterstützung! Bitte gebt Michael Hotop unter 

0680 11 28 784 Bescheid, womit Ihr uns unterstützen 

möchtet!                                     P. Leopold Schwaller OCist 

Erstkommunion 2024 in Sulz 
 

Liebe Eltern! 

 

Am Freitag, dem 22. September 2023, findet um 19:30 Uhr 

im Pfarrheim der Informationsabend für die Erstkommunion 

2024 statt. Die Erstkommunion feiern in der Regel jene 

Kinder, die die 2. Klasse der Volksschule besuchen. Wir 

freuen uns auf alle interessierten Eltern! 

Le+O Erntedanksammlung 
 
Bei der Erntedanksammlung sammeln wir im Herbst in 
den Pfarren der Erzdiözese Wien lang haltbare 
Lebensmittel für das Projekt Le+O – Lebensmittel und 
Orientierung. (Lebensmittel werden um einen minimalen 
Beitrag abgegeben und Hilfe und Orientierung bei 
Behördenwegen, Jobsuche oder Wohnungssuche 
gegeben). 
 
Immer mehr Menschen in unserem Land sind auf 
Unterstützung angewiesen. Sozialmärkte und Lebensmit-
telausgaben ermöglichen auch Menschen mit geringem 
Einkommen eine einigermaßen akzeptable Ernährungssitua-
tion. Gleichzeitig  verwertet  Le+O Lebensmittel, die sonst 
vom Handel entsorgt werden würden, was dazu führt, dass 
viele Lebensmittel gespendet werden, die in Kürze ablaufen. 
Deshalb sind lang haltbare Lebensmittel oft im Angebot von 
Le+O-Ausgabestellen Mangelware. 
 
Um auch Waren, die lange halten, anbieten zu können, 
werden diese im Rahmen der Erntedanksammlung in 
Pfarren gesammelt. Gerade zum Erntedankfest nehmen 
viele Pfarren die Möglichkeit wahr, ihren Dank auch in Form 
von Spenden an bedürftige Menschen zu zeigen und ihren 
Wohnstand zu teilen. 
 
Mehr zum Projekt Le+O finden Sie unter www.caritas-leo.at. 
 

Auch die Pfarren Sulz  und Sittendorf möchten wieder eine 
Erntedanksammlung machen. Wie auch in den letzten 
Jahren können Sie ihre Spenden in die Kirche bringen. 
Außerdem dürfen wir ein Einkaufswagerl beim 
Nah und Frisch in Sulz aufstellen (Danke sehr!), in das Sie 
auch Spenden legen können. Diese werden ein bis zweimal 
pro Woche abgeholt und im Pfarrheim gesammelt. 
 
Wir werden ihre Spenden nach dem 15.10. direkt nach 
Mödling zur Le+O Ausgabestelle bringen. 

Firmung 2024 in Sulz 
 

Liebe Jugendliche! 

 

Alle, die im kommenden Jahr 2024 ihren 14. Geburtstag 

feiern, sind herzlich eingeladen, sich zur Firmung 

anzumelden. Der Informationsabend wird voraussichtlich im 

Oktober stattfinden, der genaue Termin wird noch 

angekündigt. Die Anmeldung zur Firmung erfolgt über 

P. Leopold unter p.leopold@stift-heiligenkreuz.at.  

WENN SIE SPENDEN WOLLEN : 
 
WANN:  vom 17.9.2023 bis 15.10.2023 
 

WO:   Im Eingangsbereich der Pfarrkirche Sulz, im 
Eingangsbereich   der Pfarrkirche Sittendorf und 
            beim Nah und Frisch in Sulz 
 

WAS:    Salz / Zucker / Öl / Konserven / Reis / Kaffee 
 

KONTAKT: Martina Hotop  0676/3119941 

 

Vergelt´s Gott! 

Im
 S

e
p

te
m

b
e

r 
is

t 
a

ll
e
rh

a
n

d
 l
o

s
 

- 
w

ir
 f

re
u

e
n

 u
n

s
 s

c
h

o
n

 
a

u
f 

e
u

c
h

! 
 

E
u

e
r 

S
u

lz
e

r 
P

G
R

 

http://www.caritas-leo.at
mailto:p.leopold@stift-heiligenkreuz.at
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Seite 1 - P. Leopold 

Seite 2 - PGR und pixabay (lizenzfrei) 
Seite 5 - pixabay (lizenzfrei) 

Seite 6 - pixabay (lizenzfrei) und PGR 
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Bildnachweise: 

Das Fest der Dankbarkeit, 

Verbundenheit und 

Lebensfreude 

 

Ungewohnte afrikanische 

Rhythmen und kraftvolle 

nigerianische Gesänge 

erklangen am 19. Juli in der 

Sulzer Kirche. Unser Kaplan Pater Ndudi Izuagba feierte 

den neunten Jahrestag seiner Priesterweihe. 

Trotzdem die persönlichen Einladungen erst einige Tage 

davor eintrafen, kamen mehr als 80 seiner Freundinnen und 

Freunde aus nah (Sulz, Breitenfurt, Kaltenleutgeben, 

Gaaden) und fern (von Wien über Weikendorf bis Ober-

österreich) um sich mit Ndudi zu freuen und Gott zu danken. 

Nigerianische Freunde und eine afrikanische Musikgruppe 

gestalteten den Gottesdienst und bewegten die Mess-

besucherInnen. Mit Kaplan Ndudi konzelebrierten Pater 

Joseph Chukwuene M. Okoli, (Priester in Gutenstein) und 

Father C.J. Obiekezie (Missionar, Besuch aus Nigeria).  

Ndudi erzählte uns im Rahmen der Predigt Geschichten 

seines persönlichen Weges zum Priester vom kleinen 

Ministranten, der Übersiedlung als Kind ins Internat bis zu 

seiner Priesterweihe. Er hofft und betet dafür, dass auch 

heute und auch aus unserer Gemeinde junge Menschen zu 

diesem Weg berufen werden. 

Am Schluss der Heiligen Messe bedankte er sich bei allen 

Mitfeiernden mit den berührenden Worten: „Ihr seid jetzt 

meine Familie, ich habe euch gerne!“ 

In diesem Sinne lud er im Anschluss zur Agape auf die 

Pfarrhofterrasse, dort gab es zu afrikanischer Musik auch 

vielfältige nigerianische Köstlichkeiten.  

Die Freude, Dankbarkeit und herzliche Verbundenheit weit 

über die Grenzen von Gewohnheiten und Kulturen hinweg 

war noch lange erlebbar an diesem besonderen 

Sommerabend. 

Toni Wimmer 

Viele Hände, schnelles Ende 

 

Am Samstag, den 22. Juli 2023, sind einige dem Aufruf zur 

„Pflege und Erhaltung unseres Pfarrgartens“ gefolgt. 

Unter tatkräftiger Unterstützung von Kaplan Ndudi sowie 

einem weiteren Mitbruder aus dem Stift Heiligenkreuz wurde 

dem Pfarrgarten ein Sommerschnitt verpasst. Neben 

Rasenmähen wurden auch viele Sträucher, Bäume sowie 

manches Gebüsch einem Facelifting unterzogen. Das Wetter 

hat sich von seiner schönsten Seite gezeigt und auch die 

Laune war bei allen Beteiligten sehr gut. Seitens der 

Gemeinde wurde uns dankenswerter Weise ein großer 

Anhänger zur Verfügung gestellt sowie wurde dieser auch 

von Mitarbeitern der Gemeinde Wienerwald am Montag 

geleert - ein herzliches vergelt´s Gott dafür. Am Ende der 

verrichteten Gartenarbeit wurden wir mit Getränken versorgt. 

Nachdem diese Aktion ein so großer Erfolg war, werden wir 

dies im Herbst, konkret im Oktober, wiederholen. Dabei 

werden dann Baumschnittarbeiten im Bereich hinter dem 

Pfarrstadel ausgeführt werden. Der konkrete Termin wird 

noch rechtzeitig bekannt gegeben werden. Für alle 

Interessierten, bitte festes Schuhwerk und Handschuhe, 

Werkzeug fürs Baumschneiden sowie eine Portion Vorfreude 

auf einen gemeinsamen Vormittag, mitbringen. 

Karl Angerer 

Impressionen von P. Ndudis Jubiläum und vom Stehcafé 


